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Der Kreisvertrauensrat
'hat seine Aufgabe erfüllt

Der Kreisv ertrauenaiat hat mit
dem heutigen Tage seine Tätigkeit ein¬
gestellt .' Er wurde ins Leben gerufen, um
dem Herrn Gouverneur in politischen und
administrativen Fragen beratend zur Seite
zu stehen. Auf Grund einer Anordnung
der Militärregierung wurde durch das
deutsche Staatssekretariat in Tübingenfür jeden Kreis ein offizieller Unter
suchungsausschuß  ernannt , dem
die Säuberung der gesamten Verwaltung
obliegt. Dieser Säuberungsausschuß desKreises besteht in seiner Mehrheit aus
Mitgliedern des ehemaligen Vertrauens¬
rats . Ein neu geschaffenes Bürger¬meisterkomitee  wird sich einmal im
Monat beim Herrn Gouverneur versam¬
meln, um sämtliche Verwaltungsfragen
zu besprechen, Wünsche und Beschwer¬
den vorzubringen. ""

• Sämtliche Mitglieder des Vertrauens¬
rats , die Bürgermeister waren, gehören
dem neuen Komitee an. Dr. G a u p p bleibt

• wie bisher mit den Schul- und Erziehungs¬
fragen betraut, Herr Vogts  wird weiter¬hin dem Gouvernement Militaire in Kul¬
tur - und Kunstfragen beratend zur Ver¬
fügung stehen. Durch die Wiederauf¬
nahme des politischen Lebens der anti¬
faschistischen Gruppen der ehemaligen
politischen Parteien hat der Vertrauens¬
rat seine Aufgabe, ein Spiegelbild des
künftigen politischen Lebens zu sein, er¬füllt . Die im Vertrauensrat sitzenden Ver¬
treter dieser ehemaligen Parteien leiten
auch diese antifaschistischen Gruppen.Der Herr Gouverneur hat in der letzten
Sitzung des Vertrauensrats allen Mitglie¬
dern seinen Dank für ihre Tätigkeit aus¬
gesprochen und erklärt , daß der beste Be¬
weis dieses Vertrauens sei, daß sämtliche
Mitglieder auf neuen, verantwortungs¬vollen Posten stehen Herrn W e i n h o 1d.
der als Künstler sowohl der Verwaltungals auch der Politik fernsteht und daher
ersucht hat, in Hinkunft sich nur seinem
künstlerischen Beruf widmen zu dürfen,
wurde für seine aufopferungsvolle und
selbstlose Tätigkeit der besondere Dank
ausgesprochen. Der Landrat.
Bürgermeister -Komitee für den Kreis
Der Herr Gouverneur hat folgende Per¬

sönlichkeiten in das Bürgermeister -Komi¬tee berufen:
1. Bürgermeister G öh n e r, Calw
2. Bürgermeister Dr. Wolf,  Nagold
3. Bürgermeister T i t e 1i u s. Neuenbürg
4. Bürgermeister Lang,  Wildbad
5. Bürgermeister Zobel,  Herrenalb
6. Bürgermeister Ay ma r, Birkenfeld
7. Bürgermeister Henpefarth.  Alten¬

steig
8. Bürgermeister B i h 1e r, Wildberg
9. Bürgermeister Bäuerle,  Schömberg

10. Bürgermeister Dr. Schmidt - Dan-
nert,  Unterreichenbach

11. Bürgermeister Gugeler,  Stammlieim
12. Bürgermeister Hansolmann,  Ja¬

kob, Simmersfeld
13. Bürgermeister Winkler,  Altheng-stett
14. Bürgermeister Hanselmann,

Friedrich , Neuweiler.
Der LandrAt.

Untersuchungs-Ausschuß
Zu ständigen Mitgliedern des Unter¬

suchungsausschusses zur Säuberung der
Verwaltung von nationalsozialistischen
Einflüssen im Kreise Calw wurden vom
Staatssekretariat für das französisch be¬
setzte Gebiet Württembergs und Hohen-
«ollerns mit Zustimmung des Herrn Gou¬
verneurs von Württemberg ernannt:
1. Rebmann,  Karl , Kreisamtmann inCalw als Vorsitzenden
2. Breitinger,  Anton , Studienrat in

Nagold als stellv. Vorsitzenden
3. Dag ne , Franz , Gewerkschaftssekre¬tär in Calw
4. F r i c k, Friedrich , Oberingenieur inCalw
5. Ballmann,  Hans , Kreishandwerke¬meister in Calw.

Zu Ersatzleuten:
6. Oppenheimer,  Gerd , Kaufmann inHerrenalb
7. Ri epp,  Wilhelm , Krankenkaaeenange-stellter in Calw
8. W o 1f f, Thusnelde, Konzertsftngerin

und Gesanglehrerin in Nagold
9. S ch n ü r 1e, Hermann, Bäckermeisterin Calw. Der Landrat.

Erklärung über Besitz von
Segelflugzeugen

Alle Personen, welche Segelflugzeuge
oder Einzelteile von solchen besitzen oder
besessen haben, sind zur Abgabe einer
Erklärung  verpflichtet , die folgende
Angaben enthalten muß: ,
1. Angabe und derzeitiger Ort des noch

vorhandenen Materials (auch Einzel¬
teile);

2. Name und Wohnort des Besitzers;
3. falls kein Material vorhanden ist, muß

eine schriftliche Erklärung vom frühe¬
ren Eigentümer hierüber abgegebenwerden.
Vereine  usw ., die Segelflugzeuge ge¬

baut haben, müssen ebenfalls schriftliche
Erklärungen abgeben.

Die Meldungen sind spätestens bis
20. Dezember 1945  unter der Regi¬stratur -Nummer 11- 3545 beim Landrat¬
amt Calw einzureichen. Der Landrat.

Feueralarm
Nachdem es seitens der Militärregie¬rung erlaubt ist, mit den Großalarmanla-

gen (LS.-Sirenen) Feueralarm zu geben,
wird für die Alarmierung mit Sirenen
folgendes bestimmt:
aj Feueralarm wird mit dem früheren

Warnsignal „Fliegeralarm “ (= 1 Mi¬nute andauernder auT- und abschwel¬
lender Heulton) gegeben. ^

b) In Städten und Gemeinden, in denen im
Brandfall oder, wenn nachbarliche

■Löschhilfe angefordert wird, nur ein

Teil der Wehr auszurücken hat, und in
denen keine besondere Alarmanlage hie-für vorhanden ist, kann die Wecker¬
linie mit dem früheren Warnsignal
„Öffentliche Luftwarnung“ (= 3 kurze
Heultönej alarmiert werden.

c) Andere Warnsignale sind verboten.
d) Für Uebungsalarme dürfen dre Groß¬

alarmanlagen nicht benützt werden.
e) Probealarme, die zur Prüfung der

Alarmanlage notwendig sind, müssenvorher dem Ortskommandanten an¬
gezeigt und durch ortsübliche Be¬
kanntmachung rechtzeitig angekündigtwerden.

f) Zuwiderhandlungen werden streng be¬straft . Der Landrat.

Die ausgegebenen Benzinmarken
sind jeweils innerhalb drei Tagen bei der
Tankstelle einzulösen, andernfalls sie
ihre Gültigkeit verlieren. Der Landrat.

Die Firma Hessische Gummiwaren¬
fabrik Ffitz Peter AG., Klein-Auheim bei
Hanau, hat seit kurzem die Runderneu¬
erung von Reifen in größerem Ausmaße
aufgenommen.

Ich mache die Fahrzeughalter und Kfz.-
Werkstätten auf diese Runderneuerungs¬
möglichkeit aufmerksam.

Generalvertreter für Württemberg ist
die Firma Kranich, Stuttgart , BöblingerStraße 43, oder Warmbronn.

Der Landrat
— Kreisslraßenverkehrsamt —

Aufruf zum Eintritt in die Freiwilligen Feuerwehren
Brände vernichten jährlich große Werte.

Wohl schützt und entschädigt die Versi¬
cherung, jedoch ist der Wiederaufbau von
Gebäuden und die Wiederbeschaffung der
Einrichtuhgsgegenstände heule sehr er¬
schwert in vielen Fällen ganz unmöglich.
Immer haben Brände Nol, oft auch Krank-

•heit, Tod und Arbeitslosigkeit zur Folge,
alles Erscheinungen, die keine Versiche¬
rung zu decken vermag Brandverhütungist daher Pflicht aller!

Maßnahmen zur Brandverhütung allein
genügen nicht. Es muß vielmehr immer
und überall gleichzeitig auch eine wirk¬
same Brandbekämpfung gewährleistetsein. D. h soviel: Wir müssen dafür sor¬
gen, daß alle Feuerwehren leistungsfähig
bleiben, damit sie den Feuerschutz tat¬
sächlich jederzeit garantieren könen.

Unsere freiwilligen Feuerwehren in
Württemberg haben ihre Aufgabe seitJahrzehnten in vorbildlicher Weise err
füllt . Getreu ihrem alten Wahlspruch:
„Gott zur Ehr’, dem Nächsten zur Wehr“
haben die wackeren Wehren als Nothelfer
fortgesetzt ein großes Werk tatkräftigerNächstenliebe vollbracht.

Da viele Feuerwehren im Kreis Calw
gegenwärtig nicht mehr genug geeignete
Wehrleute haben, rufe ich alle deutschen
Männer zum freiwilligen Eintrittin die Feuerwehr auf. Meine Aufforde¬
rung richtet sich vor allem an die gesun¬
den, den Anforderungen des Feuerwehr¬
dienstes voll gewachsenen Männer im Al¬
ter von 17 bis 50 Jahren . Gleichzeitig bitte
ich alle Freiwilligen , ein hohes Maß von
Gemeinsinn und .Opferfreudigkeit zumDienst in der Freiw . Feuerwehr mit-
zubringen.

Die Meldungen sind an die Bürgermei¬ster zu richten.
Ich mache bei dieseih Anlaß darauf auf¬

merksam, daß in denjenigen Gemeinden,
in denen die bestehende Freiw . Feuerwehr
keinen ausreichenden Feuerschutz mehr
gewährleisten kann, und sich in der näch¬
sten Zeit nicht genügend Freiwillige mel¬

den, Pflicht  feuerwehren aufgestelltwerden müssen.
Dienstpflichtig in einer Pflichtfeuer¬

wehr ist jeder männliche“deutsche Ein¬
wohner vom vollendeten 17. bis 65. Le¬
bensjahr. Ausgenommen von der Dienst¬
pflicht sind mir die ÄmtsVorstände der
Behörden und deren ständige Stellvertre¬ter, di.e Polizeivollzugsbeamlen, die akti¬
ven Angehörigen des Roten Kreuzes und
der Technischen Nothilfe, körperlich und
geistig Gebrechliche und bestimmte Per¬
sonen, deren Heranziehung mit ihren Be-
rufspflicliten gegenüber der Allgemein¬heit, insbesondere mit den Pflichten eines

-öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnisses
nicht zu vereinbaren ist. (Von den Ge¬
brechlichen ist, wenn ihre .Untauglichkeit
nicht offensichtlich ist, ein amtsärztliches
Zeugnis über ihre Feuerwehrdienstun¬
tauglichkeit vorzulegen. Schwerkriegs¬
beschädigte, d. h. Kriegsbeschädigte der
Versehrtenstufe II , III u. IV und Kriegs¬
beschädigte des Weltkrieges 1914/18, bei
denen eine Beschädigung von 50 und mehr
vom Hundert anerkannt ist, sind von der
Vorlage eines amtsärztlichen Gesund¬
heitszeugnisses befreit .)

Wer dienstpflichtig wäre, in der Feuer¬wehr aber tatsächlich keinen Dienst lei¬
stet, wird zur Feuerwehrabgabe heran¬
gezogen. Ihre Höhe wird unter Berück¬
sichtigung der gesamten in Betracht kom¬
menden Verhältnisse des Abgabepflichti¬
gen festgesetzt . Neben der wirtschaft¬
lichen Leistungsfähigkeit kommt auch das
Interesse in Betracht, # das der Abgabe¬
pflichtige an einem geordneten Feuer¬schutz hat oder haben sollte.

Ich möchte nach Möglichkeit jeder Ge¬
meinde die Pflichtfeuerwehr ersparen und
verleihe der Hoffnung Ausdruck, daß sich
genügend Freiwillige melden, so daß dieLücken in den Reihen unserer Freiw.
Feuerwehren ohne Zwang geschlossenwerden können.

(gez.) Emil Wagner
Landrat des Kreises Calw.

Bekanntmachung der Landesdirektion
der Wirtschaft

Nachdem durch die Militärregierung
eine zentrale deutsche Wirtschaftsverwal-
tung für das französisch besetzte Gebiet
von Württemberg und Hohenzollern in
Tübingen eingesetzt wurde, ist es deren
Aufgabe, im Zusammenwirken mit den
Landräten und den Wirtschaftsämtern der
Kreise die Wirtschaft des Landes unter
ihrer Verantwortung und unter der Kon¬
trolle und Ueberwachung durch die Mili¬
tärregierung zu verwalten.

In Zukunft sind daher alle Gesuche von
Industriellen und Gewerbetreibenden in

den nachstehend bezeiclineten Angelegen¬
heiten an das Landratamt oder, in beson¬
ders wichtigen und dringenden Fallen di¬rekt an die Landesdirektion der Wirt¬
schaft, Tübingen, Neckarhalde 1, zurichten:

Ingangsetzung und Wiedereröffnungvon Betrieben
Zuteilung von Kohle und Treibstoffen
Zuteilung von Rohstoffen- und Halb¬fabrikaten
Lohn- und Arbeitsbedingungen
Ueberwachung der Preise und Löhne
Freisetzung von Kriegsgefangenen
Politische Säuberung der Wirtschaft

von aktiven Nationalsozialisten

Sperrzeit von 24 bis 5 Uhr
Mit Note Nr. 2834 vom 6. Dezember 1945

hat der Herr Gouverneur verfügt , daß ab
Samstag,  8 . Dezember 1945, die Sperr¬
zeit um Mitternacht beginnt und
um 5 Uhr früh endet.

Calw, 7. Dezember 1945.
Der Landrat.

Lieferungen in andere Zonen und
Käufe aus anderen Zonen

Anlage von Akten über unvorschrifts¬
mäßige Requisitionen

Anlage von Akten über vorschrifts¬
mäßige, aber noch nicht erstattete
Requisitionen

Fragen des normalen Geschäftsbe¬
triebs eines Unternehmens oder
Fragen , die sich aus den besonderen
Verhältnissen ergeben, in denen
sich Unternehmungen infolge des
Krieges befinden.

gez. G. K i 1p p e r.
Schweißlehrgänge

Das Landesgewerbeamt veranstaltet bei
genügender Beteiligung in Stuttgart inden kommenden Monaten die nachstehend
aufgeführten Tages- und Abendlehrgängeüber das Autogen- und über das Elektro¬schweißen.
1. Autogenschweißen (Grundlehr¬

gänge):
a) Tageskurs , Dauer 1 Woche, Teil¬

nehmergebühr 35 RM.
b) Abendkurs, Dauer 44 Unterrichts¬stunden an zwei bis drei noch zu

vereinbarenden Abenden in der
Woche von 17 Y> bis 20 Yt Uhr , Teil¬
nehmergebühr 35 RM.

2. Elektroschweißen (Grundlehr-
gänge) :
a) Tageskurs , Dauer 1 Woche, Teil¬

nehmergebühr 85 RM.
b) Abendkurs, Dauer 44 Unterrichts¬stunden an zwei bis drei noch zu

vereinbarenden Abenden in der
Woche von 17H  bis 20% Uhr , Teil¬
nehmergebühr 35 RM.

Sämtliche Schweißkurse dienen der
Aus- und Weiterbildung von Schweißern
und von Angehörigen aller metallver¬arbeitenden Berufe im Handwerk und In¬
dustrie, sowie der Umschulung auf an¬dere Berufe.

Die Lehrgänge werden in den Schweiß¬
werkstätten des Landesgewerbemuseums
abgehalten. Wenn möglich sind von denTeilnehmern Schweißbrillen und Feuer¬
anzünder mitzubringen. Auch können ein¬
zelne Werkstücke zum Lehrgang mit¬
gebracht werden.

Für etwaige Unterkunft und Verpfle¬
gung in Stuttgart haben die Kursteilneh¬
mer selbst zu sorgen.

Anmeldungen zu den einzelnen Lehr¬
gängen sind alsbald beim Fachkurssekre¬
tariat des Landesgewerbeamts in Stutt¬
garts , Lindenstr. 18, einzureiclven. Da¬
selbst können Anmeldevordrucke bezogenwerden.

Die Lehrgänge können, eine genügende
Beteiligung vorausgesetzt , auch in ande¬
ren Städten Württembergs durchgeführt
werden. Entsprechende Anträge unter
Angaben der Zahl der Teilnehmer sowie
der vorhandenen Einrichtungen sind
gleichfalls beim Landesgewerbeamt ein¬zusenden.

Stuttgart , 13 November 1945.
Württ . Landesgewerbeamt.

Meisterschule für das Bauhandwerk
Reutlingen — Bauhandwerkerschule
Auf Grund der Anordnung der Militär¬

regierung wird an der Meisterschule fürdas Bauhandwerk, Bauhandwerkerschule,
in Reutlingen ein Winterkurs , zugleich
als Vorbereitung auf die Meisterprüfung
wie in früheren Jahren durchgeführt.

Der Kurs beginnt voraussichtlich am
Montag, 7. Januar 1946.

Anmeldungen zu diesen Kursen sind bis
spätestens 15. Dezember 1945 an die
Schulleitung: Reutlingen, Metzgerstr. 88.
zu richten, die weitere Auskünfte erteilt.

Reutlingen, 1. Dezember 1945.
Der Schulleiter.

, Herausgebert Go ave (nein eot Militaire de Calw^ VerwaUung
tt. Anzeigenannahme : Der Landrat in Calw, Abt . Bekannt-
«nohungen . Draok : A. OelioWHger’eoheBaebdnickerei . Catw
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Calw, den 7. Dezember 194t
Todesanzeige

Es ist uns 2ur traurigen Gewißheit geworden, daß unser
lieber, herzensguter Sohn und Bruder

Rudolf Linkenheil
Oberwachtmeister in einer Artillerie-Beob.-Abteilung

am 9. Februar 1945 als Verwundeter auf dem Wege zur Heimat
mit einem Lazarettschiff bei Pillau im Alter ton ji Jahren
untergegangen ist. Offenbarung 20, Vers 13: Ein gutes Herz bat
aufgehört, zu schlagen.
In tiefem Schmerz: Die Eltern : Rudolf Linkenheil, Schreiner¬
meister, und Frau Eugenie, geh. Laux; die Geschwister: Ruth,

Gerhard und Reinhold.

Trauergottesdienst an Sonntag, den 16. Dez. 1945, nachm. 2 Uhr.

Bad Teinach, den 25. November 194t
Todesanzeige und Danksagung

Nach einem arbeits- und sorgenreichen Leben ist meine liebe ]
Gattin , unsere gute, treubesorgte Mutter , Schwiegermutter, | j
Großmuttei und Urgroßmutter , Schwester und Schwägerin 1 1

Marie Waizecker , geb. Walz
im Alter von 74 Jahren von uns gegangen.

Für alle unserer lieben Entschlafenen erwiesenen Liebe und
für alle uns erwiesene wohltuende Teilnahme sagen wir auf
diesem Wege herzlichen Dank

In tiefem Schmerz:
Familie Karl Waizedcer mit allen Verwandten.

Wildberg, den 3. Dezember 1945
Todesanzeige und Danksagung

Allen Freunden und Bekannten mache ich die traurige Mit¬
teilung, daß mein lieber, guter treubesorgter Vater

Karl Göhner
Küfer und Gastwirt

nach längerem Leiden im Alter von 73 Mi Jahren am 2j . Novem¬
ber in die Ewigkeit abgerufen wurde.

Allen die ihn in seinem Leben so treu unterstützt , ihm die
letzte Ehre erwiesen und mir so viel Liebe und Teilnahme be¬
zeugt haben, sowie für alle Kranz- und Blumenspenden sage ich
vielen herzlichen Dank

In tiefem Leid: Die Tochter : Julie Göhner.

Gechingen, den 2. Dezember 194c

Altensteig, 3. Dez. 194;
Todesanzeige und Danksagung

Dem Herrn hat es gefallen,
sein Schäflem, unser teures
Kind, mein einzig gutes Brü¬
derlein, unseren lieben Neffen
und den Sonnenschein seiner
geliebten Großeltern

Diethard
am 1. Dezember zu sich zu
nehmen.

Herzlich danken wir für alle
so wohltuende Liebe, die unse¬
rem Kinde während seiner lan¬
gen Krankheit erwiesen wurde.
Ebenso all denen, die uns beim
Heimgang unseres unvergeß¬
lichen Kindes ihre aufrichtige
Teilnahme bezeugten, sei aut
diesem Wege von Herzen die
Hand gedrückt. Hiob 1, 2t,
Gesangb. 519, 3.
Arnulf Ecker mit Frau Eleo¬
nore, geb. Stierle, und Kind

Helmut.
Die Beerdigung hat am Mitt

woch, 5. Dez. auf dem Alten-
steig-Dorfer Friedhof stattge
funden.

Calw, 30. Nov. 1945
Danksagung

Für alle Liebe und Teil¬
nahme, die wir bet dem Hel¬
dentod unseres lieben Sohnes

Hermann
in so reichem Maße erfahren
durften , dankt herzlichst

Familie Hans Hahn.

"N

Wir haben uns vermählt

ERNST GAISER
MARIA GAISER

geb. Kalmbach

Baiersbronn / Altensteig
Todesanzeige und Danksagung

Nach langem Warten erhielten wir die traurige Nachricht,
daß unser lieber Sohn, Bruder, Schwager, Onkel und Bräutigam

Uffz. Albert Sdiaible
inj Alter von 29 Jahren am 7. Dezember 1944 in einem Kriegs¬
gefangenenlager im Osten verstorben ist.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme die trostreichen
Worte am Grabe sowie dem Kirchenchor danken wir auf diesem
Wege herzlich.
In tiefem Leid: Die Eltern : Albert Sdiaible mit Frau Karoline,
geb. Sthmid; die Geschwister: Karl Schaible, z Zt. in Kriegsgef.,
mit Frau und Kind- Hermann , Alfred und Hedwig Schaible;

die Braut : Lene Sdiullian und alle Anverwandten.

Unterreichenbach, den 21. November 194}
Todesanzeige

Nach langem, bangem Warten erhielten wir die überaus
schmerzliche Nachricht, daß mein lieber, guter Gatte , der treu¬
sorgende Vater seiner beiden Kinder, unser guter Sohn, Bruder
Schwiegersohn, Schwager und Onkel

Gefr. Carl Gengenbad ), Kaufmann
geb. 20. 1. 1906 gest. 3. 3. 1945

nach fünfjähriger Dienstzeit im Alter von 39 Jahrenn kurz vor
Kriegsende in einem russischen Lazarett gestorben ist. Ich mußte
mein Liebstes opfern. I
In stiller Trauer : Die Gattin : Hedwig Gengenbadt, geb. Pfrom-
mer, mit Kindern Irmgard und Gerhard ; die Mutter : Sophie
Gengenbadt, geb. Gengenbadt; die Schwester: Hedwig Grüninger
mit Gatten ; die Schwägerin: Luise Gengenbadt, geb.Fuchs, Wtw.,
mit Kind Elfriede; die Schwiegermutter: Pauline Pfromtner

geb. Kusterer, Witwe, und alle Angehörigen.

Wildbad, den 3. Dezember 1945
Todesanzeige und Danksagung

Mein lieber Mann, unser guter Vater, Großvater , Schwieger¬
vater, Bruder, Schwager und Onkel

Paul Edele , Maurerpolier
durfte nach kurzem, mit großer Geduld ertragenem Leiden am
2. DezemBer aus einem arbeitsreichen Leben im 73. Lebensjahr
in die Ewigkeit eingehen.

Füt die vielen Beweise überaus herzlicher Teilnahme sagen
wir auf diesem Wege unsern innigsten Dank. Besonders Dank
dem Hodtw . Herrn Stadtpfarrer Fischer, der Krankenschwester
Hermtnegild, dem Kirchenchor, für die Kranz- und Blumen¬
spenden sowie allen, die ihn zur letzten Ruhe begleiteten.

In tiefer Trauer : Josefine Edele und alle Anverwandten.

Neuenbürg, den 26.  November »945
Todesanzeige

Unsere liebe Schwester, Tante und Großtante
Fräulein Mina Lustnauer

ist am Sonntag, den 18. November, sanft entschlafen. Wir haben
sie am 20. November im neuen Friedhof zu ihrer letzten Ruhe
gebracht.

Für alle ihr und uns erwiesene Liebe und Teilnahme bitten
wir, auf diesem Wege unseren herzlichsten Dank aussprechen
zu dürfen.

Dis trauernden Hinterbliebenen : Marie L. Lustnauer ; Sophia
Seeg er, geb Lustnauer; Karl Lustnauer, Höfen.

Calw, 26. Nov. 1945
Danksagung

Für die Beweise herzlicher
Anteilnahme an dem Heim¬
gang unseres lieben

Eberhard Föll
sowie für die zahlreichen
Kranz- und Blumenspenden
danken wir allen Freunden
und Bekannten herzlichst.

Familie H. Föll.

Biberach/Calw, 20. Nov . 43
Danksagung

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme beim Ver¬
lust unseres lieben Gefallenen

Robert Braun
sagen wir auf diesem Wege
herzlichen Dank.

Für die Hinterbliebenen:
Chr. Braun.

8. Dezember 1943
._ :_ >

Die Praxis von Dentist
Klsuser - Neuenbürg

’ wird ab sofort von mir weiter¬
geführt.

Sprechstunden wie bisher.
£1. Rummel

staatlich geprüfter Dentist
• NEUENBÜRG

V_ J
Bruclileldende

tragen das seit über 40 Jahren er
probte Spranzband  D .R.P.
542187. Kein Gummiband, ohne
Feder, ohne Scher.kelriemen, trotz¬
dem sehr zuverlässig. — Sprech¬
stunde in Schwab Gmünd, Olga-
str. 63, jeden Samstag von 10—14
Uhr. Abbildung vnd Beschreibung
versende ich aut V unsch kosten¬
los. Der Erfinder u. alleinige Her¬
steller Herrn. Spranz, Unterkochen
(Württ .).

Größere Aufträge an Holz-dreherei
(kl. Artikel) zu vergeben. Angeb.
unter H. R. 37 -m Landratamt
Calw, Abt Bekanntmachungen.

In allen Orten des Kreises wird
mühelose und gute

Verdienstmöglichkeit
ohne Geldrisiko geboten. Interes¬
senten erfahren Näheres unter
H . E. 39 an Landratamt Calw,
Abt. Bekanntmachungen.

Wer fertigt Geschenkartikel,
Spielwaren und Kunstgewerbliches
an und gibt an W'ederverkäufer
ab? Angebote unter S. M. 39 an
Landratamt Calw, Abt. Bekannt¬
machungen.

Stellenangebot
Älterer, alleinstehender Land¬

wirt sucht für sofort für ein klei¬
neres Anwesen Mädchen od. Frau
(Witwe), welche im Haushalt so
wie in der Landwirtschaft bewan¬
dert ist. Angeb er! unt . U. Z. 39
an Landratamt Calw, Abt. Be-
kanntmachungeri.

Erfahrener und zuverlässiger
Kraftfahrer

(Mechaniker und Schlosser) sucht
Stellung in einem größeren Be¬
trieb, auch zugleich als Betriebs¬
schlosser im Kreis Calw od. Freu¬
denstadt. Angebote unter Nr . 291
an die Geschäftsstelle der Buch-
druckerei Lauk, Altensteig.

Bankangestellter
mit französ. Sprachkenntnissen,
28 J. alt, verheilatet , sucht Stelle
in Industrie od. bei Einzelhandels¬
firma des Enz- oder Nagoldtales.
Angebote bitte unter F. R. 39 an
Landratamt Calw, Abt. Bekannt¬
machungen.

Tüchtige, selbständige
Köchin

perfekt in deutscher und französ.
Küche, sucht Stellung in Hotel¬
oder anderer Großküche. Angeb.
unter C. O. 39 an Landratamt
Calw, Abt. Bekanntmachungen.

I» unterem Werk Nagold-Iselshausen wurden in der Zeit Mai-
August während  der Besetzung durch die Russen eine Anzahl Elektro¬
motoren , Schalter und sonstige Gegenstände entwendet, die zum
größten Teil in benachbarten Orten veräußert worden sind. Wir
fordern alle diejenigen, die im Besitze obiger Gegenstände sind oder
Kenntnis von dem Vorhandensein derselben haben, auf, sich unver¬
züglich mit unserem Werk Nagold-Iselshausen in Verbindung zu
setzen. Die Namen der Personen, die von obigen Gegenständen im
Besitze haben, sind uns teilweise bekannt.
VEREINIGTE DECKENFABRIKEN  CALW A.-G., CALW

Vom Kreisverband Tübingen
wird ein jüngerer

Bauingenieur
der die Prüfungen >m Hochbau-
und Wasserbaufach aA der Württ.
Höh . Bauschule abgelegt hat, zur
Unterstützung d. Krtubaemeisters
zum baldigen Eintriti gesucht.
Anstellung privatrechtlich. Ver¬
gütung nach TO . AIV . Bewerbun¬
gen mit Zeugnii-en, Lebenslauf u.
polit. Fragebogen an die Kreis
pflege Tübingen  erbeten.

Wir suchen zum sofortigen
Einsatz

Baufacharbeifer
nämlich Maurer, Gipser, Zimmer¬
leute und Sdireirer . Für Unter¬
kunft wird gesorgt. Volle Ver-
oflegung wird verabreicht. Wir
bitten um sofortige Meldung unter
genauet Angabe von Vor- u. Zu¬
name und Gebult' dntum. Bau¬
gesellschaft Vogelfang m. b. H .
Stuttgart W, Bauhof im Vogel¬
sang (oberhalb Sttaßenbahndepot)

Zum sofortigen und späteren
Eintritt sucht

weibliche und
männ.iche Arbeitskräfte

Fachkräfte und Anlernkräfte , für
Zwirnerei u. Weberei. Tuchfabrik
Friedrich Kapp, Nagold. ^_

Zum sofortiger E ntrin tüchtig.
Schreiner

gesucht. Schwarr wälder Holz¬
warenfabrik Wildberĝ ^ ^ ^ ^ ^

Es werden zum sofortigen Ein
tritt gesucht- 4—9  tüchtigeSchneider

eine Anzahl
Nähterinnen

sowie junge Mädhen z. Anlernen
Gustav Diegel, Kleiderfabrik,
Nagold. _

Welcher Holzdreher
nimmt lautend Aufträge, an?
(Massenartikel.) Hilda Richter,
Neuenbürg/Enz ._ _

Zuverlässigen, fleißigen
Pferdeknecht

sucht Mayer z. „Krone“, Nagold.
unecht

für Landwirtschaft und Fuhrwerk
für sofort gesucht. Erhard Mohr-
hard, Überberg. 1_

Wir suchen noch einige weib¬
liche hilfsarbeiterinnen
Schwarzwälder Holzwarenfabrik,
Wildberg._

Gesucht wird gute
Damenschneiderin

gewandt im Kleidernähen und
Ändern für 8—10 Tage in gutes
Haus auf d. Lande (Nähe Alten¬
steig). Zu erfrag in der Geschäfts¬
stelle der Buchdruckerei Lauk,
Altensteig.

Ich suche zum sofortigen Ein¬
tritt auf 15. 12. 45evtl, auf 1. 1. 46
eine in allen vorkommenden Ar¬
beiten vertraute und in Abrech¬
nungen erfahiene

Sprechstundenhilfe
in angenehme Dauerstellung. An¬
gebote mit den nötigen Unter¬
lagen und Lichtbild sind erbeten
an zahntechnisches und medizini¬
sches Laboratorium Helmut Beck,
Wildbad, Uhlandstraße 5.

Suche
junges Mädchen

für vormittägliche Hilfe in kl.,
gut. Haushalt (2 Erw., 1 Baby) in
Nagold. Angeb. unter D. R. 40 an
Landratamt Calw. Abt. Bekannt¬
machungen.

Zuverlässiges, gediegenes
Mädchen

in Haus- und Gartenarbeiten er¬
fahren, zu sofoitigern Eintritt ge¬
sucht. Dr. Beck, Nagold, Em-
minger Straße 45.

- - ,**- - ■■ — — —
Tüchtiger Werkzeugmacher

29 J. alt, war längere Zeit Werk¬
meister, nicht Pg., gute Zeugnisse,
sucht verantwortl . Stelle. Über¬
nimmt evtl, auch nicht maschinelle
Heimarbeiten . Angeb. unter G. P.

8 an Landratamt Calw, Abt. Be-
anntmadiungen.

Kriegerwitwe
mit 5jährig. Kind möchte frauen¬
losen Haushalt führen . Küche u.
Schlafzimmer vorhanden . Angeb.
unter F. K. 39 an Landratamt
Calw, Abt. Bekanntmachungen.

Wo findet 24jähriges
Mädel

Gelegenheit, sich als perfekte
Köchin auszubilden? Angeb. unter
M. R. 38 an Landratamt Calw,
Abt. Bekanntmachungen.

Unterricht in der französischen
Sprache erteilt Fr Reisser, Birken¬
feld (Würrt .), Hauptstr . 15.

Jüngere Kontoristin
mit guten Zeugnissen, zuletzt als
Lohnverrechnerin tätig, sucht
passende Beschäftigung in näherer
Umgebung Pforzheims (evtl, als
Hilfe in Arztpnxisl . Angebote
erbeten unter M. S. 39 an Land-
ratamt Calw, Abi. Bekanntmach.

i’lädel
in allen Hausarbe.ten erfahren,
sucht Stelle b. spätestens 1. Januar
1946. Bedingung gute Behandlung.
Angebote ’.et KP 38 an Land-
ratamt ( . Abi Bekanntmach.

i .äiiar beiten
■etlicher Art werden angenommen
in und außer dem Hause. Zu-
rchriften erb. untei I . P. 38 an
Landratamt Calw, Abt . Bekannt
machungen.

Nehme
Strick- nnd Stopfarbeiten

jeglicher Art an. Zuschriften unt.
K. F. 39 an Landratamt Calw,
Abt. Bekanntmad ungen.

Strümpfe
mit Laufmaschen n.mmt in Re
aratur Mathilde Lotterie, Neuen
ürg, Alte Pforzhfir ' r Strtße 42
Suche
Tonschmafilm-Projektor

16 mm. Desgleichen Stummschmal¬
film-Projektor , 16 mm, nur lei¬
stungsfähiges Gerät (Elektro -An-
trieb). Angebote unter M. E. 38
an Landratamt Calw, Abt. Be¬
kanntmachungen - •

3-Tonnen -LKW.-Anhäng. kauft
oder tauscht gegen

5-Tonn en-Anhänger,
zwillingsbereift. Pektin - Fabrik
Neuenbürg (Württ .).

Piano
auch reparaturbedürftig , sucht zu
kauten Angeb erb. unt . W S. 30
an Landratamt Calw, Abt. Be¬
kanntmachungen.

Gebrauchte
Grammophonplatten

zu kaufen gesucht* Angeb unter
C. A. 38 an Landratamt Calw,
Abt. Bekanntmachungen.

Schwerkriegsbeschädigter und
Schwerfliegergesdi-idigter sucht z.
Aufbau einer Existenz eine

Drexelbank
(evtl, auch Drehlank od. Drude¬
bank) 1 Bandsäge, 1 Bohrmaschine
mit oder ohne Motor, alles für
Holzbearbeitung geeignet. Angeb.
unter A. M 37 an Landratamt
Calw, Abt. Bekanntmachungen.

Konvers.-Lexlkon und
Schreibmaschine

zu kaufen gesudn. Zu erfragen in
der Geschäftsstelle des „Schwarz
wald-Verlag" Altensteig.

Verkaufe eine noch gut erhaltene
Dreschmaschine

Kathrine Hausser, Wwe., Simmoz-
heim. Kreis Calw. •

Nähmaschineu. Bügeleisen
zu kaufen od. zu mieten gesucht.
Frau A. Jedele, Liehenzell, Haug-
stetter Straße 1.

Sudle gebr. Haushalt -, Sattler¬
oder stabile Schneider-

Nähmaschine
Biete für ganzen Betrag kunst-
gewerbl. Einkaufstaschen n. Wahl.
Angebote erb. unter N. H. 37 an
Landratamt Calw, Abt. Bekannt¬
machungen.

Sudle dringend zu kaufen
Schreibmaschine

Kinderschuhe Gr. 32/33 u. Kinder-
Ski. Neue Kinderschuhe Gr. 20 u.
27 können in Tausch gegeben wer¬
den. Angebote erbeten unt . A. M.
37 an Landratamt Calw, Abt. Be¬
kanntmachungen.

Gute Schreibmaschine
gegen gute Bezahlung zu kaufen
oder zu tauschen gesucht gegen
Musikschrank (Wert RM. 400.—).
Angebote unter Nr . 283 an den
„Schwarzwald-V« lag" Altensteig.

Einen gebrauchten
Einspänner« sowie ein

Zweispänner-Kuhwagen
zu kaufen gesucht, wenn auch re¬
paraturbedürftig . Bürkle, Schmied,
Obersdiwandorf.

Damenschistiefel
Gr. 41/42, ebenso Schihose mit
Jacke (oder Windbluse) Gr. 42/44
zu kaufen gesucht. Angebote unt.
Hl N. 38 an Landratamt Calw,
Abt . Bekanntmachungen.

Junger Kaufmann in sicherer
Stellung, 25 Jahre alt, schlank,
dunkelblond , 1,75 groß aus guter
Familie und nvt tadelloser Ver¬
gangenheit, wünscht charaktervol¬
les, liebes und -gut aussehendes
Mädel i. Alter »en ’8 —22  Jahren
kennen zu lernen Zuschriften mit
Bild (zurück) erbe.en unter H. S.
38 an Landratamt Calw, Abt. Be¬
kanntmachungen.

Weldier Kamerad kann mir
Nachricht geben über den Verbleib
meines Mannes, O'Gefr. Fritz
Waidner, F.P.Ni . 67 004 V. Letzt«
Nadiridit 'vom 7. März 1945 auu
Breslau. Um freund' .che Nachricht
bittet Frau Sofie Waidner, Wild¬
bad, Paulinenstraße 123.

Weldier Kamerad kann uns
Auskunft geben üb den Verbleib
unseres Sohnes Willi Essig, 25 J.
alt, FTNr . 29259 2. Komp. —
Armee-Nadtridit .-Regiment 558.
Seit 3. März 1945 von Sillein
(Slowake.) keine Nachricht mehr.
Um Auskunft bitten herzlich die
Eltern Wilhelm Essig, Calmbach
a. Enz, Wildbadc-r Straße 130.

Feldp.-Nr 027 23 Wer hatte
einen Angehörigen bei obiger F.P.
Nummer oder weiß etwas üb. den
Verbleib meines Mannes, des
O’Gefr. Wilh, Gackenheimer? Um
jede Auskunft ist dankbar Frau
Mina Gadtenheimer, Calw Heng-
stettergäßle 4.

Wer hatte FJP.Nr . 03 231 und
kann mir Auskunft geben über
dis Schicksal meines Sohnes, Feld¬
webel Gerhaid Josupeit (Feuer¬
werker in Saloniki)? Letzte Nach¬
richt vom 12. 12 44 vom Balkan.
Frau Berta Josupeit, Hirsau,
Wildbader Straße 99.

F.P.Nr . L t { 540 LGPA Berlin,
Stbsgefr. Willi Mainz. Wer kann
mir Nachricht über meinen Mann
geben? Letzte Nachricht vom
26.  Febr 45 aus dem Kampfraum
Heiligenbeil (Ostpr .). Nachricht
erbittet Frau Margarete Mainz,
Aichelberg, Post Simmersfeld,
Kreis Calw, Gasth 2ur „Sonne".

1—2 ßüroräume
in Hirsau gesucht. Angebote unt.
K. D. 3t an Landratamt Calw,
Abt. Bekanntmachungen.

Werkstatt gesucht
Gesucht wird für 2 bis 3 Heim¬

arbeiter oder mehr ein entspre¬
chender heizbare! Raum f. Gold¬
schmied- Polierarbeiten usw. in
Hirsau oder auch Calw Angebote
an Emil Herion aus Pforzheim,
z. Zt . Hirsau, Calwer Straße 7,
erbeten.

GutgehendeBäckerei
zu pachten gesi’d .t. Angebote
unter H. K. 39 «1 Landratamt
Calw, Abt. Bekanntmachungen.

Bäckermeister
total ausgeb., sudii bestehendes
od. stillgelegtes Geschäft zu pach¬
ten oder zu kaufen. Angeb. unter
B. M. 38 an Landratamt Calw,
Abt. Bekanntmachungen.

Wohnungstausch
Biete schöne 3—4-Zimmerwoh¬

nung (Wohnküche, Bad u. Garten¬
anteil) im Kreis Calw; suche ähn¬
liche in der hanzösischen Be¬
satzungszone. Angebote unter
K. B. 39 an Landratamt Calw,
Abt. Bekanntmachungen.

Suche •
1 Zimmer mit Küche

oder Küdienbenüt7ung . Angebote
erb. unter K F 37 an Landratamt
Calw, Abt. Bekanntmachungen.

Freundlich möbliertes, heizbaresZimmer
mit Badbenützung an soliden, be¬
rufstätigen Herrn zu vermieten.
Bettwäsche sollte gestellt werden.
Nagold. Burgstraße 6 I.
~ Ein Pferd
Rappwallach, für Landwirtsc! ift
geeignet, verkauft Hans Neck er,
Calw, Metzgergasse 4.

Verkaufe einen 15 Monate altenZuchtfarren
mit sehr guter Abstammung.
Rucff zum „Röß-e", Spielberg.

Tausche eine mit dem 3. Kalb
3c Wochen trächtige guteNutzkuh
oder ein 5 Ztr . schweres Rind geg.
junge, starke, gutgewöhnte Schaff-
kuh. Angebote unter G. L. 40 an
Landratamt Calw, Abt. Bekannt¬
machungen.

Suche f. Weihnachten jg. langh,
Rothaar-Teckel

aus guter Zucht. Angebote erb. an
Großmann, Calw, Schießberg 2.

Einen wachsamen, 3 Jahre alten,
an die Kette gewöhnten
Salz' und Pfefferschnauzer

verkauft oder vertauscht Ludwig
Gänssle, Chausseewirt, Walddorf
b. Nagold.

Hühner' oder Hasenstall
zu kaufen gesucht. Angebote unt.
O. K. 37 an Landratamt Calw,
Abt. Bekanntmachungen.
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